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1 Fachstelle NÖ 
______ 

Die Fachstelle NÖ ist die zentrale Drehscheibe für alle Belange der Suchtarbeit und der Sexualpädagogik 
in NÖ.  

Im Rahmen der Suchtprävention werden jedes Jahr knapp 600 Veranstaltungen in unterschiedlichen Set-
tings (Kindergarten, Schule, Jugendarbeit, Elternarbeit, Betriebe, Gemeinden, Vereine, soziale Einrichtun-
gen) für unterschiedliche Zielgruppen durchgeführt. Diese Veranstaltungen werden seitens der Fachstelle 
organisiert und von unseren Referent*innen umgesetzt. 

Um als Referent*in für die Fachstelle NÖ tätig zu werden, benötigt es fachspezifisches Wissen und ein 
breites Methoden-Repertoire. Dieser Lehrgang dient als bestmögliche Vorbereitung für die Tätigkeit als 
Referent*in der Fachstelle NÖ.  

2 Was bietet die Suchtprävention NÖ 
______ 

• Mitarbeit als freie*r Dienstnehmer*in  

• freundliches, wertschätzendes und arbeitsförderndes Klima 

• Verdienstmöglichkeit (meist € 62 exkl. Ust. / Einheit á 50 Min. + amtl. Km-Geld) 

• Akquisition von Veranstaltungen durch die Fachstelle NÖ 

• Möglichkeit der Selbst-Akquise 

• Arbeit mit unterschiedlichen Zielgruppen 

• Arbeit in unterschiedlichen Settings (Kindergarten, Schule, Vereine, Betriebe etc.) 

• Arbeit zu unterschiedlichen Themen der Suchtprävention 

• fachliche Weiterbildungen  

• Weitergabe und Aufbereitung neuester wissenschaftlicher Erkenntnisse 

• Umfangreiche Materialien 

• fachliche, inhaltliche und methodische Unterstützung 

• Raum für Weiterentwicklung 

• kostenlose Weiterbildungen 

• Erfahrungsaustausch mit anderen Referent*innen 

• etc. 
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3 Anforderungen 
______ 

• Freude an der Arbeit mit Menschen 

• Spezifische Ausbildung und Erfahrung z. B. in der Suchtberatung  

• Kenntnisse in den Bereichen Abhängigkeitserkrankungen und Suchtprävention 

• Erfahrungen in der Arbeit mit Gruppen und bei Vorträgen 

• Bereitschaft und Absicht, im Auftrag der Fachstelle NÖ regelmäßig Veranstaltungen zur Sucht-
prävention durchzuführen 

• Berufliche Flexibilität und Mobilität für die Referent*innen-Tätigkeit 

• Gute Office-Kenntnisse und die Nutzung von Internet, E-Mail, etc. 

4 Ablauf des Lehrgangs 
______ 

 

5 Aufnahmemodus zum Lehrgang 
______ 

Ihre aussagekräftige, schriftliche Bewerbung mit Foto laden Sie bitte hier hoch:  

https://www.fachstelle.at/bewerbung/ 

Aufnahmemodus: 

• Zusendung der Bewerbungsunterlagen 

• Aufnahmegespräch 

• Nach erfolgreicher Aufnahme: Überweisung der Lehrgangsgebühr  

Die Teilnahme ist nur bei Interesse am Gesamtlehrgang möglich.  

  

https://www.fachstelle.at/bewerbung/
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6 Lehrgang 
______ 

Konzepte der Suchtprävention Freitag, 15.09.2023 
Samstag, 16.09.2023 

Fachstelle NÖ 

Methoden zum Basic Workshop Freitag, 29.09.2023 
Samstag, 30.09.2023 

Fachstelle NÖ 

Zusammenarbeit mit der Fachstelle Freitag, 13.10.2023 Fachstelle NÖ 

Moderations- und Präsentationstechniken Samstag, 14.10.2023 Fachstelle NÖ 

Seminarzeiten: 

Freitag 14.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag 09.00 bis 16.00 Uhr 

6.1 Konzepte der Suchtprävention 

• Geschichte der Suchtprävention 

• Die österreichische Suchtpräventionsstrategie 

• Strukturelle, indizierte, selektive Prävention 

• Primäre, sekundäre, tertiäre Prävention 

• BzGA Expertise zur Suchtprävention 

• Europäisches Präventionscurriculum 

• Definition, Theorien zur Suchtentstehung 

• Förderung der Lebenskompetenzen und Risikokompetenzen  

• Rechtliche Grundlagen, SMG §13 

• Diagnosekriterien zu Abhängigkeitserkrankungen 

6.2 Methoden zum Basic Workshop 

• Ablauf Basic Workshop 

• Grundlagen (Ursachendreieck, Ressourcen, Arten von Sucht, Suchtspirale, Kriterien zur Sucht, 
Schutz- und Risikofaktoren) 

• Methoden: Klaviermodell, Zauberbörse, Genussübung,  

• Risikokompetenz (Alkohol, Nikotin) 

• Ready4life App: Stress, Sozialkompetenz, Cannabis, Internet, Tabak, Alkohol 

6.3 Zusammenarbeit mit der Fachstelle 

• Die Fachstelle NÖ und das Sucht-Hilfesystem in NÖ 

• Mitarbeit als freie*r Dienstnehmer*in 

• Intranet 

• Dokumentation 

• Hospitationen  

• Projektvorstellungen 



 
 

5 
 
 

6.4 Moderations- und Präsentationstechniken 

• Tipps und Tricks für schwierige Situationen mit Schüler*innen, Lehrer*innen und Eltern 
 

7 Hospitationen 
______ 

Im Rahmen des Lehrgangs ist die Durchführung von mindestens 4 Hospitation bei Projekten vorgesehen. 
Ziel ist das Kennenlernen der Projekte in ihrer praktischen Ausführung.  
Die Hospitationen sollen bei unterschiedlichen Referent*innen und Veranstaltungen erfolgen, hierfür 
nehmen Sie bei zwei Schüler*innenworkshops, einem Elternabend und einer Pädagog*innenfortbildung 
teil. In Absprache mit den Referent*innen werden Sie gemeinsam einige Methoden eigenverantwortlich 
durchführen. 
Um den Lehrgang abzuschließen, führen Sie eigenständig einen Workshop in Anwesenheit von aktiven 
Referent*innen durch.  
 

8 Kosten 
______ 

Ausbildungskosten für den Lehrgang:  

Aufgrund einer Förderung durch die Fachstelle NÖ kann der Lehrgang zum günstigen Preis von 200 € an-
geboten werden. Etwaige Kosten für Verpflegung, Übernachtung, Anreise, etc. sind von den Teilneh-
mer*innen zu tragen.  
 

9 Möglichkeiten zur Projektumsetzung für Absolvent*innen 
______ 

Nach Abschluss des Lehrgangs und nach dem positiven Abschlussgespräch sind Referent*innen in der 
Lage, folgende Veranstaltungen durchzuführen: 

• Basic Workshops mit Jugendlichen in Schulen, Jugendeinrichtungen, etc. 

Je nach persönlichen Kompetenzen und Erfahrungen wird es auch möglich sein, andere Projekte aus un-
serem Portfolio durchzuführen, z.B. Angebote im Bereich digitale Medien, Essstörungen, Alkohol und Ni-
kotin. Die Durchführung einiger Projekte erfordert eine spezielle zusätzliche Ausbildung. Diese Einschu-
lung in diverse Projekte erfolgt bedarfsbezogen – beispielsweise in Form einer Intravision durch interne 
Fachmitarbeiter*innen.  
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10 Erwartungen an zukünftige Referent*innen 
______ 

Allgemeine Anforderungen  

• Teilnahme am Weiterbildungsangebot der Fachstelle NÖ 

• Teilnahme an der jährlichen Klausur 

• individuelle externe Fort- und Weiterbildungen 

Projektspezifische Anforderungen  

• Bei Veranstaltungszuteilung: die professionelle und standardisierte Durchführung und Ab-
wicklung des Projektes 

• Enge Zusammenarbeit mit der Fachstelle NÖ 

• Dokumentation und Evaluation der durchgeführten Projekte 

• Honorarnotenlegung 
 

11 Information 
______ 

Fachstelle NÖ 
Mag.a Claudia Franta   Johannes Zeilinger, BA 
Brunngasse 8    Brunngasse 8 
3100 St. Pölten    3100 St. Pölten 
Tel: 02742 / 314 40 – 18  Tel: 02742/ 314 40 - 34 
Mail: c.franta@fachstelle.at  Mail: j.zeilinger@fachstelle.at 
Web: www.fachstelle.at   Web: www.fachstelle.at 

 

mailto:c.franta@fachstelle.at
http://www.fachstelle.at/

